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Kreisliga B Nord Herren

WSV Schömberg II : TTC Birkenfeld V 
Samstag, 01.04.2023, 14:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den WSV Schömberg II in der 
Kreisliga B Nord Herren

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des WSV Schömberg II
im Spiel der Kreisliga B Nord Herren gegen den TTC Birkenfeld V fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den WSV Schömberg
II, als auch für den TTC Birkenfeld V am Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 0:3 gegen Forstner / David fanden Sommer / Haag von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Sieg fuhren
nachfolgend dagegen Eutinger / Baur bei ihrem 3:1 gegen David / Schüler ein. Der Start in die Partie
hätte für Knöller / Eutinger besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Rannacher / Martini noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Ralf Eutinger und
Alexander David, ehe sich der Spieler des WSV Schömberg II mit 3:2 durchsetzen konnte.
Zwischenzeitlich musste Ottmar Baur zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Klaus Forstner aber dennoch sicher mit 11:6, 11:6, 3:11, 11:8 ein. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Luca Sommer machte mit Tobias David beim
3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte indessen wenig später Jan Haag bei seiner Niederlage gegen Markus
Schüler. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim
folgenden 0:3 gegen David Martini fand Lena Knöller von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. So gut wie gewonnen
schien dann das Spiel von Jörg Eutinger gegen Robin Rannacher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Robin Rannacher jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Zwischenzeitlich musste Ralf
Eutinger zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Klaus Forstner aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Ottmar Baur
gegen Alexander David nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 7:11, 11:7 nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser
Sieg war somit der 14. Sieg von Baur seit Beginn der Serie, während er bislang 9 Einzel verlor. Eher
wenig Gegenwehr bekam Luca Sommer beim 11:7, 11:4, 11:8 von Markus Schüler. Das war ein
souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Sommer somit bei 18 Siegen und 0 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Schüler ein 10:10 ausweist. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 8:4. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jan Haag nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Somit hat Haag nun 12 Siege
und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den WSV Schömberg II am 15.04.2023 gegen den
SF Gechingen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Birkenfeld V erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:14. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 WSV Schömberg II

Doppel: Sommer / Haag 0:1, Eutinger / Baur 1:0, Knöller / Eutinger 1:0 
Einzel: R. Eutinger 2:0, O. Baur 2:0, L. Sommer 2:0, J. Haag 1:1, L. Knöller 0:1, J. Eutinger 0:1 

 TTC Birkenfeld V
Doppel: David / Schüler 0:1, Forstner / David 1:0, Rannacher / Martini 0:1 
Einzel: K. Forstner 0:2, A. David 0:2, M. Schüler 1:1, T. David 0:2, R. Rannacher 1:0, D. Martini 1:0


